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Gesegnete Weihnachten und ein
gutes Jahr 2020 wünschen Euch

Br. Wolfgang und das Pfarrblatt Team!
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Gesegnete Weihnachten und ein
gutes Jahr 2020 wünschen Euch

Br. Wolfgang und das Pfarrblatt Team!

„Der Stern von Bethlehem”
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Wort des Pfarrers
Liebe Schwestern und Brüder

aus dem Pfarrverband!
Es ist wieder Advent! Endlich wieder diese besondere, in-
nige Zeit leben, die uns seit der Kindheit so vertraut und
willkommen ist.
Vielleicht machen sich viele jedes Jahr etwas vor, wenn
sie sagen, der Advent, diese Tage der Vorbereitung, sei
eine Zeit der Stille und Besinnung. Denn wir dürfen uns fra-
gen; Leben wir wirklich in diesen Wochen vor Weihnachten
ganz nach innen? Werden wir vom Geheimnis Gottes tiefer
durchdrungen? Beten wir genug, lieben wir genug?
Äußerlich gesehen kann man davon sicher nichts erkennen.
Im Gegenteil! Das Treiben der Menschen ist unruhiger als
sonst. Sie durchwühlen die Geschäfte und kaufen. Wir hören
lärmende, nervende Weihnachtsmusik und sehen einen
Weihnachtsmann nach dem anderen. 
Und alle geben sie uns die Botschaft: kauft, um zu haben,
kauft, um gesund zu bleiben, kauft, um geliebt zu werden,
kauft, kauft, um glücklich zu sein.
Da stelle ich mir die Frage: Darf das so sein? Und ich ant-
worte: JA, es darf! 
Warum sollen die Geschäftsleute und meine Mitmenschen
in ihrer Jahresplanung auf meine religiösen Bedürfnisse
achten: Wenn sie selbst so leben wollen ...
Und da stelle ich mir die Frage: Muss es für mich so sein?
Und ich antworte: Nein, es muss nicht so sein.
Der Advent, den wir auf der Straße erleben, muss nicht
mein Advent sein.
Denn es gibt ein Kontrastprogramm zu diesem Advent: Jo-
hannes, der Täufer, schenkt es uns am 2. Adventsonntag
im Evangelium (Mt 3, 1-12)!
ES ist ein Ruf in die Wüste, an den Ort der Versuchung und
des Ringens, der Gottesnähe und des Gebetes. An den Ort,
der jeden, der eintritt, auf sich selbst zurückwirft. 
Wie das?
In meinem Jahr in Israel durfte ich einige Wüstenerfahrun-
gen machen. Meine Mitbrüder und ich zogen manchmal
für einen Tag, zwei Mal für eine Nacht in die Wüste von Ju-
däa.
Ausflüge in die Wüste haben eigene Regeln. So war es ein
ungeschriebenes Gesetz, dass es jedem, der mitging, ver-
boten war, einen anderen um Wasser, um Nahrung, um
Kleidung zu fragen. So war es jedem, der mitging verboten,
dem, der vielleicht doch fragt, etwas von seinem Wasser,
seiner Nahrung, seiner Kleidung zu geben.
Ich höre immer wieder, diese Regel sei unchristlich. Warum
ist sie es nicht?
Unchristlich, unmenschlich, herz- und seelenlos ist es wohl
eher, wenn sich einer aus seiner Verantwortung für sich
selbst zurückzieht und damit sich selbst und andere in Ge-
fahr bringt.
Die Wüste ist der Ort, der jeden, der eintritt, auf sich selbst
zurückwirft.

Und dadurch der Ort der Versuchung und des Ringens, der
Gottesnähe und des Gebetes.
Dieses „Adventevangelium“, diesen Anruf von Johannes
sollten wir immer und immer wieder lesen und hören, 
-  weil wir den Rufer aus der Wüste brauchen, der uns in

die Wüste ruft.
-  weil wir umkehren müssen von der Lautheit und Betäu-

bung des Alltags, dorthin, wo Gott zu uns sprechen kann.
Wo ist nun die Wüste, die wir brauchen.
Sie ist nicht nur in den Bergen von Judäa, sie ist nicht nur
in der Sahara, sie ist nicht nur im unendlichen Salz von
Utah.
Aber wir finden sie in Feldkirchen, in Radweg, in St. Ulrich,
in den Gurktaler Alpen, an unseren Seen, wir können sie
überall dort finden, wo wir leben. 
Überall, wo es uns, jedem einzelnen von uns gelingt, gegen
allen andrängenden Lärm und Ablenkung die Augen, die
Ohren und das Wollen zu verschließen - um in die Stille zu
gehen. 
Überall dort, wo es uns gelingt, das Herz zu öffnen und zu
leeren, um Gott und mit ihm unsere Mitmenschen zu lie-
ben.
Dort wird religiöser Aufbruch. Dort geschieht Erneuerung,
dort gelingt Advent.
Um in der Wüste von Judäa zu überleben, musste ich mich
um mein Wasser, meine Nahrung, meine Kleidung kümmern.
Es gab keine Stellvertretung!
Und um in der Üppigkeit und in der glanzvollen Ausstattung
des Alltags zu überleben - in seinem Lärm, seiner Ablenkung,
seinem Zuviel, 

muss ich in die Wüste gehen.
Ich, kein anderer für mich. Es gibt keine Stellvertretung!
Vielleicht gelingt es uns, ich würde es mir so wünschen:
vielleicht können wir dann am Heiligen Abend sagen: Diese
Zeit ist nicht einfach so verflogen: Wir gaben uns Zeit für
den Advent, zum Beten, zum Lieben.
Zum Schluss noch eine Versprechen und eine Bitte:
Ich verspreche niemanden und niemals zu klagen, dass der
Advent doch so eine Unruhezeit sei und leider nicht mehr
so schön wie damals.
Und ich bitte, auch keine solche Klage hören zu müssen;
sondern wenn, dann Erzählungen vom Glück der Erwartung
und Vorbereitung
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Friedenslicht
Am Dienstag, 24.12. ab 08.00 Uhr kann
das Friedenslicht in den Pfarrkirchen
Feldkirchen, Radweg und Sittich
abgeholt werden. 
Foto Quelle: kathpress

Christtag
Der Feldkirchenchor
singt am Christtag beim
Festgottesdienst um
10.00 Uhr die Oberndorfer
Stille Nacht Messe von
Hans Klier. Begleitet wird
der Chor an der Orgel
von Christine
Thalhammer. 
FOTO FeldKirchenchor

Kinder- und Christmetten
im Pfarrverband

14.30 Uhr Tiffen, Kindermette
16.00 Uhr Maria im Dorn, Kindermette
22.00 Uhr Maria im Dorn, Christmette
22.00 Uhr Radweg, Christmette
22.00 Uhr St. Ulrich, Christmette
22.00 Uhr Tiffen, Christmette

 

 

Weihnachtsfeier in Gemeinschaft
Auch heuer darf ich euch am hl. Abend wieder zur 
gemeinsamen Feier für Alleinstehende, Paare, Familien …   
in den Pfarrhof Feldkirchen einladen: 
all jene, die irgendwie so leben wie ich oder auch ganz anders. 
Wir beginnen um 19.00 Uhr, essen etwas und trinken, 
beten, hören das Weihnachtsevangelium, 
singen und vielleicht hat der eine oder die andere auch 
eine Geschichte oder ein Gedicht mit …
Damit wir eventuell planen und vorbereiten können, 
meldet euch bitte bis 13.12. im Pfarrbüro an. 
Solltet Ihr dann auch Gedichte, Geschichten, Kekse 
oder sonst was Weihnachtliches mitnehmen wollen,
sagt es bitte.
Anmeldung unter: 04276/2166 oder bei mir Br. Wolfgang

Wir freuen uns auf alle, die gerne mitfeiern wollen!

RORATEN
Dienstags
St. Ulrich, 6.00 Uhr

Mittwochs
Maria im Dorn, 6.00 Uhr

Donnerstags
Radweg, 6.00 Uhr

Freitags
Tiffen, 6.00 Uhr

Samstags
Maria im Dorn, 7.00 Uhr

Vorweihnåcht

Båld is sie då, die Weihnåchtszeit,
auf de man sich so lång schon freit.
Zerscht haßt es putzen, wåschn, båchn,
kånnst dabei fåst nit dagåchn.
Danebn in die Gschäfte lafn,
kreuz und quer Geschenke kafn.
Prospekte kemman haufnweis
mit Hinweis auf an niedern Preis.
Und Reisn wern schon ångebotn –
in Hotels mit bestn Notn –
nåch dem Südn, hin zum Meer.
Den Christbam braucht man eh nit mehr!
Im Internet dann ausasuachn,
wo man günstig wås kånn buachn.
Is egal, man will vergessn,
wås vor 2000 Jåhr is gwesn.
So geahts dahin die letztn Wochn,
wo die Adventzeit ångebrochn.
Und der Stress, der nimmt ka End
in dem friedlichen Advent!
i glab, hiaz seima schon so weit:
Von der „heilign” hin zur „eilign” Zeit.

Es is nix mehr, wia’s amål wår:
Frohe Weihnåcht! Prosit Neujahr!
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Erntedank in Radweg
Im Rahmen der Vorabendmesse am 05. Oktober dankte die Pfarre Radweg Gott für die heuer
reichlich empfangenen Gaben.
Die Festmesse mit Br. Wolfgang Gracher und Diakon Bernd Huber wurde von den Kindergarten-
kindern und den Radweger Volksschulkindern musikalisch umrahmt.
Herzlichen Dank für eure Mitwirkung und für eure tollen Beiträge.
Br. Wolfgang segnete die zahlreichen Obst- und Gemüsekörbe.
Im Anschluss waren alle zu einer Agape mit Kürbiscremesuppe in die Pfarrstube eingeladen.
Allen herzlichen Dank für die Ausgestaltung des Erntedankfestes, den liebevollen Blumen-
schmuck und der köstlichen Agape. 

Am Sonntag, den 03. November 2019 fand in     
musikalisch umrahmt durch die Jagdhornb     
wurde von Br. Wolfgang und Diakon Michael     
tete die Dorfgemeinschaft Rottendorf eine A     

- Foto (Bildnachweis: Privat)

27.10.2019 Weltmissions-Sonntag in Radweg
Außerordentlicher Monat der Weltmission Oktober 
Jede und jeder ist eine Mission, sagt Papst Franzis       
wir Gutes tun! Jugendliche setzen mit der Jugenda      
keit und für fairen Handel. Missio Österreich hilft s        
terstützung am notwendigsten braucht. Die Radwe       
„Eine-Welt-Laden-Basars“ und der „MISSIO Jugen     
Sonntag zelebrierte Kaplan Dieudonnè Mavudila-B        
DANKE ALLEN, die geholfen haben Gutes zu tun! He     

Pfarre bunt – Aus dem L   
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Die Pfarre St.Ulrich baut ein neues klei-
nes Pfarrhaus am Fuße des Kirchbichls,
dieses Haus dient als reiner Seelsorge-
raum für die Pfarrgemeinde. Die Arbei-
ten schreiten nun zügig voran, der
Rohbau samt Dacheindeckung ist fertig.
Die Ausbauarbeiten sollen lt. diözesa-
ner Bauleitung bis in den Winter
ebenso abgeschlossen sein. Es werden
überwiegend Firmen aus unserem Be-
zirk mit den Arbeiten betraut.
Die Vorplatzgestaltung und die Außen-
anlagen bilden den Abschluss und wer-
den dann wohl bis zum Frühjahr fertig
werden.
Der gesamte Pfarrgemeinderat und Bru-
der Wolfgang freuen sich schon auf die
Fertigstellung und die Einweihungsfeier
mit der Pfarre.
Für die Pfarrgemeinde-Obmann Gerhard
Blasge

Vor mittlerweile 15 Jahren wurden am St.Ulricher Kirchbichl Weinreben ausgepflanzt. Die Wein-
stöcke sind nun in einem Alter, wo eine Harmonie zwischen Ertrag und Qualität gegeben ist. Dies
ist auch notwendig, wenn daraus Messwein gekeltert wird. Unser Bruder Wolfgang und Diakon
Norbert Wohlgemuth überzeugten sich persönlich über die Reife der Trauben (Bronner) und
freuen sich schon auf den neuen Messwein.
Die Kirchbichl Winzer, Gerhard Blasge, Gerd Robatsch, Gerhard Wernig

       n der Rottendorfer Kirche die Hubertusmesse,
    bläsergruppe Feldkirchen, statt. Die Messe

      l Wedenig zelebriert. Im Anschluss veranstal-
     gape mit vielen Köstlichkeiten. 

   

   
     2019.

        skus. Ob reich oder arm: Gemeinsam können
       ktion ein Zeichen gegen soziale Ungerechtig-
        schnell und unkompliziert dort, wo es die Un-

     eger haben von den angebotenen Waren des
    ndaktion“ einiges gekauft. Am Weltmissions-

    unda mit Diakon Bernd Huber die Hl. Messe.
        erzlichen Dank für Ihre Spende!

    Leben der Pfarrfamilien
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Zu Beginn: Vorabendmesse am Allerseelentag, Messe für un-
sere Verstorbenen mit Br. Wolfgang Gracher und Diakon Bernd
Huber. Dazu waren die Familien der heimgegangenen Pfarrmit-
glieder des letzten Jahres eingeladen und viele sind gekommen.
Mit einfühlsamen Worten spendete Br. Wolfgang den Angehö-
rigen Trost und Hoffnung und Diakon Huber zündete am Volks-
altar für jeden Verstorbenen eine Kerze an. Der Kirchtagschor,
Ltg. Manuela Biedermann, umrahmte feierlich die Messe. 

Gut besucht war der Gemeinschaftsabend am Mittwoch, 06.11. 
Schwerpunkt war heuer die Filmvorführung „ZEIT FÜR UTOPIEN
– wir machen es anders“. Nachhaltigkeit ist das Schlagwort un-
serer Zeit! Der Film zeigte aus verschiedensten Regionen un-
serer Welt lebensbejahende, positive Beispiele, wie man mit
Ideen und Gemeinschaftssinn viel erreichen kann. Im Zuge der
Diskussion berichtete Bio-Bauer Christoph Höfer über seine
persönliche Utopie – den Ausbau und den Werdegang seines
Bio-Betriebes in St. Urban und kredenzte köstliche Bio-Kost-
proben. Jeder konnte für sich selber wertvolle Anregungen mit-
nehmen. Gemütlich endete der Gemeinschaftsabend. 

Zum Seniorennachmittag am Donnerstag 07.11. kamen etliche
junggebliebene Pfarrmitglieder. 
Besonders begrüßte Br. Wolfgang die älteste Teilnehmerin Frau
Bibiane Tilke und gratulierte ihr zum bevorstehenden 104. Ge-
burtstag. Viel Freude und Heiterkeit vermittelte Christa Strießnig
mit ihrem Vortrag von tollen Radweger Gschichtlan, wie:
„Meine Erlebnisse im Gasthaus, mei Firmung mitn Karli“, ver-
fasst vom heimischen Autor und Komponisten Albert Strießnig.
Heidi Frankl und Robert Mlinaritsch begeisterten wieder mit

ihren teils heiteren, aber auch besinnlichen und berührenden
Gedichten und Geschichten. 

Auf Grund des anhaltenden Regens wurde dieMartinsfeier am
Freitag, 08.11. in der Pfarrkirche abgehalten. Sehr viele Besu-
cher erlebten eine bezaubernd schöne Stimmung. Die Radwe-
ger Kindergarten-Kinder und die Volksschüler gestalteten mit
unserem Diakon das Martinsfest mit besinnlichen Texten und
traditionellen Liedern.
Der Elternverein sorgte für wärmende Getränke. Danke allen
Mitwirkenden und Betreuern!

Zum Abschluss: Die Hl. Messe am Sonntag, 10.11. zelebrierte
Kaplan Dieudonnè Mavudila-Bunda mit Diakon Bernd Huber
und wurde diese von den Hubertus Jagdhornbläsern sehr
schön umrahmt. Im Anschluss waren alle eingeladen zum Pfarr-
kaffee in die Pfarrstube zu kommen. 

DANKE allen Mitwirkenden und Helfern, die diese erfolgreiche
„Woche der Begegnung“ in unserer Pfarre ermöglicht haben.

In der Woche vom 02. bis 10. November fanden in Radweg wieder
zahlreiche Veranstaltungen im Rahmen der Woche der Begegnung statt.
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Getauft
wurden: 

Feldkirchen:
Noah Sattler, Melody Damegger, Tobias
Christian Mainhard, Melia Reiner, Leni
Mia Hassler, Moritz Nusser, Felix Aigens-
berger, Louis Christian Scheiber-Scher-
zer, Eva Kristin Hübner, Michael Salz-
mann, Matthias Jöbstl-Sobe, Leon
Steiner, Tobias Winkler, Valentina Sophie
Brenkusch, Christoph Walter Mayer.

Radweg: Romy Striednig, Christina Kog-
ler, Jakob Kainzner, Elena Maya Huber,
Felix Theodor Jessenitschnig, Eva Flora
Biedermann, Paul Bader, Pauline Spieß.

St. Ulrich: Emily Pernig, Anton Hetzel,
Gabriel Peter Zwatz, Elena Kraßnig.

Tiffen: Maya Rest, Sophie Kanduth, Lina
Antonia Logar. 

Getraut
wurden:

Feldkirchen: Nicole Altenberger-Wieser
und Peter Altenberger.

Tiffen: Claudia Gruber und Christopher
Gratzer, Maria Theresia Jakl und Chris-
toph Feichter, Kathrin Bacher und Ernst
Johann Kohlweiss.

Gestorben
sind:

Feldkirchen
Adelheid Hren 99 Jahre
Josef Huber 95 Jahre
Anton Volc 83 Jahre
Brunhilde Regenfelder 88 Jahre
Anton Dueller 73 Jahre
Peter Propkopcuk 92 Jahre
Justine Eberhard 91 Jahre
Helmut Jandl 83 Jahre

Radweg:
Elisabeth Wedenig 95 Jahre
Georg Thomas Reimann 18 Jahre

 

 

Unser gutes „harmonisches Miteinander” zeigt
sich auch in diesem Jahr wieder bei einem

Kanzeltausch…
bei der hl. Messe am 26.01.2020 um 10.00 Uhr 

predigt der evangelische Pfarrer von Waiern Mag. Martin Müller und am

Sonntag, 08.03.2020 um 09.30 Uhr predigt Br. Wolfgang beim evangeli-
schen Gottesdienst in Waiern.

MAN, BRUDER, WENN DAS MIT DEM KANZELTAUSCH BIS SONNTAG KLAPPEN SOLL,
DANN HAU’ MAL’N SCHLAG RAN!
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Termine
jeden Donnerstag
Männervesper

18.45 Uhr in Maria im Dorn

jeden Donnerstag
Anbetung

09.00 bis 12.00 Uhr in Maria im Dorn

jeden 1. Freitag im Monat
Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Messe mit halbstündiger Anbetung
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr in Maria im Dorn 

Samstag, 30.11.
Adventkranzsegnung
um 17.00 Uhr bei der Messe 

in Maria im Dorn.
Am Sonntag bei allen Gottesdiensten.

Donnerstag, 05.12.
Nikolausaktion

Die Nikoläuse besuchen die 
Kinder in den Familien

Donnerstag, 05.12.
Helferinnen-Treffen

nach der Abendmesse in St. Michael
im Pfarrsaal

Sonntag, 08.12.
Maria Empfängnis
Advent- und Marienlieder

Gestaltung: FeldKirchenchor
10.00 Uhr in Maria im Dorn

Donnerstag, 19.12. und 16.01.2020
Gebetskreis 

19.30 Uhr im Pfarrsaal 

Donnerstag, 26.12.
Hl.M. mit Wasser
und Salzweihe

anschl. Pferdesegung
08.45 Uhr in Poitschach

08.45 Uhr in Sittich
10.00 Uhr in Tiffen

Donnerstag, 09.01.2020
Bibel- und

Glaubensgesprächsrunde
mit Pass. Martin Fischer

19.30 Uhr im Pfarrhof

Advent
  Singen

Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr
Stadtpfarrkirche Maria im Dorn
Auf Ihren Besuch freuen sich:
Stadtpfarrer Bruder Mag. Wolfgang Gracher
Kulturreferent VBgm. Karl Lang
Bürgermeister Martin Treffner

A-Cappella Chor Feldkirchen
FeldKirchenchor
Jagdhornbläsergruppe
  Glanhofen / St. Nikolai
MGV Feldkirchen · bellAcappella
Singkreis Maltschacher See
Ensemble der Musikschule Feldkirchen
Ensemble der Stadtkapelle Feldkirchen
Terzett Nachklang · Urbansee-Stimmen
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Herzliche Einladung 
zur 

NÄCHTLICHEN 
ANBETUNG 

 

Wir beginnen am  
 

Do., 19.12.2019 um 18.00 Uhr  
mit der Hl. Messe in  

Maria im Dorn 

 

und beenden am 

Fr., 20.12.2019 mit der  
Einsetzung um 07.00 Uhr 

 

 

 

   

 

 

 

                

 

30.11.2019 nach der Abendmesse 
 

Am 1. Adventsonntag  
den 01.12.2019 nach den 

Gottesdiensten um 

7.30 Uhr und 10.00 Uhr 
 

Angeboten werden z.B.  
Weihnachtskerzen, Weihnachtsbäckereien 

und selbst gestrickte, warme Socken  
solange der Vorrat reicht! 

 
Der Reinerlös kommt  

einem guten Zweck zu Gute! 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die Pfarre Feldkirchen freut sich
von Donnerstag, 12.12. bis Sonntag,
15.12. auf ihren Besuch beim
Christkindelmarkt am Hauptplatz!
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Stern über Radweg
Samstag, 07.12., 17.00 Uhr,

Vorabendmesse, Adventbasar
Auf Ihr Kommen freuen sich: der PGR
Radweg, die SchülerInnen, LehrerIn-
nen und der Elternverein der VS Rad-
weg, Schülerhort Harlekin,
Kindergarten, Feuerwehr und Ju-
gendfeuerwehr Radweg, der Schüt-
zenverein, Maroni-Pobaschnig.

Hl. Messe – Segnung des Brezelbaumes in Radweg
Sonntag, 19.01., 08.45 Uhr in Radweg, Messe mit den Erstkommunionkindern,
und Vorstellung der neuen Religionslehrerin – anschließend zum Andenken an
den Hl. Sebastian Segnung des Brezelbaumes und Brezelverteilung

Darstellung des Herrn
und Blasiussegen 

Sa. 25.1. 
17.00  Maria im Dorn, Vorabendmesse,

Kerzenverkauf 

So. 26.1. 3. Sonntag i. Jk. 
07.30  Maria im Dorn, hl.M., Kerzenver-

kauf 
08.45  Radweg, hl.M., Kerzenverkauf
08.45  St. Ulrich, hl.M. Kerzenverkauf 
10.00  Maria im Dorn, hl.M., Kerzenver-

kauf 
10.00  Tiffen St.M., LF, Kerzenverkauf 

Sa. 1.2. Vorabendmesse - Darstellung
des Herrn

17.00  Radweg, Vorabendmesse, Ker-
zenverkauf und -segnung; Blasi-
ussegen

17.00  St. Ulrich, Vorabendmesse, Ker-
zenverkauf und -segnung Blasi-
ussegen

So. 2.2. 4. Sonntag i. Jk. Darstellung des
Herrn - Lichtmess

07.30  Maria im Dorn, hl.M., Kerzenver-
kauf und -segnung; Blasiussegen

18.00  Maria im Dorn, hl.M., Kerzenver-
kauf und -segnung; Blasiussegen

10.00  Tiffen St.M., hl.M., Kerzenverkauf
und -segnung; Blasiussegen

Di. 4.2.
17.00  Poitschach, Kerzensegnung

Adventsingen 
des Grenzlandchores Arnoldstein

in der Pfarrkirche Maria im Dorn Feldkirchen

Samstag, 21.12.2019, 16.30 Uhr

Freier Eintritt
Der Reinerlös wird einem wohltätigen Zweck gespendet

Herzliche Einladung
zur

Gedenkstunde
für

verstorbene
Kinder

- verwaiste Eltern

SONNTAG
08. Dezember 2019

um 19.00 Uhr

in
FELDKIRCHEN

Pfarrsaal, Kirchgasse 37
Tel. 0676 8772 5209

Buchpräsentation mit Pfarrer Engelbert Hofer
"Dein Engel steht, das weißt du schon, im Himmel nah vor Gottes Thron"

Donnerstag, 19. Dezember⋅
18:00 Uhr hl. Messe in Maria im Dorn

mit anschließender Buchpräsentation im Pfarrsaal
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Gottesdienste in Feldkirchen, Radweg, St. Ulrich, Tiffen
Dezember

So. 1.12. 1. Adventsonntag
07.30 Maria im Dorn, hl.M. Advent -

kranzsegnung; Adventbasar der
Helferinnen

08.45 Radweg, hl.M. Adventkranzsegnung 
†† Anton und Vera Haderlap

08.45 St. Ulrich, hl.M. Adventkranzsegnung
10.00 Maria im Dorn, hl.M. Adventkranz -

segnung; Adventbasar der Helferin-
nen, musikal. Gestaltung: Terzett
Nachklang
† Anton Volc; † Reinhold Mirnig; ††
Henrike und Karl Wieser, †† Familie
Knollitsch und Johann Baumgartner;
† Reimund Steinberger zum 15.
Todestag; †† Siegfried, Dietrich und
Wolfgang Wewerka, Familie Wew-
erka, Stefanie und Arnold Frank

10.00 Tiffen, hl.M. Adventkranzsegnung
18.00 Antoniusheim, hl.M. Adven-

tkranzsegnung

Mo. 2.12. Hl. Luzius 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Di. 3.12. Hl. Franz Xaver    
06.00 St. Ulrich, Rorate
07.30 Antoniusheim, hl.M.
16.00 Knasweg, hl.M., Patrozinium, anschl.

Agape
†† Eltern Emma und Johann
Freithofnig, Josef und Anni
Freithofnig;

Mi. 4.12. Hl. Barbara  
06.00 Maria im Dorn, Rorate 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Do. 5.12. Hl. Anno    
06.00 Radweg, Rorate
07.30 Antoniusheim, hl.M.
18.00 St. Michael, hl.M.
Fr. 6.12. Hl. Nikolaus  
06.00 Tiffen St. M., Rorate 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.30 Maria im Dorn, Beichtgelegenheit
18.00 Maria im Dorn, hl.M.mit halbstündi-

ger Anbetung, Herz-Jesu Freitag
Sa. 7.12. Hl. Ambrosius
07.00 Maria im Dorn, Rorate

† Msgr. Pfarrer Hubert Luxbacher; 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 Radweg, hl.M., Stern über Radweg

†† Dechant Hubert Luxbacher und
Familie Luxbacher; †† Jakob und
Elisabeth Wakonig; 

So. 8.12. Mariä Empfängnis     
07.30 Maria im Dorn, hl.M.   
10.00 Maria im Dorn, hlM., musik. Gestal-

tung: FeldKirchenchor und KiKiChor
†† Johann und Anna Prieß; † Wilfried
Brandstätter; †† Viktor und Andrea
Hölbling; † Michaela Jakobitsch; †
Sieglinde Leeb; † Hans Gradenegger;
†† Franz und Maria Buchacher

10.00 Tiffen, hl.M. 
11.30 St. Ulrich, hl.M., Ambrosiusfest des

Bienenzüchtervereins Feldkirchen
18.00 Antoniusheim, hl.M.
19.00 Pfarrsaal Feldkirchen, Gedenkstunde

für verstorbene Kinder

Mo. 9.12. Hl. Johannes Didakus
07.30 Antoniusheim, hl.M. 
Di.  10.12. 
06.00 St. Ulrich, Rorate     
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Mi. 11.12. Hl. Damasus I. 
06.00 Maria im Dorn, Rorate 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Do. 12.12. Gedenktag Unserer Lieben Frau

in Guadalupe 
06.00 Radweg, Rorate
07.30 Antoniusheim, hl.M.
18.00 St. Michael, hl.M.
Fr. 13.12. Hl. Luzia 
06.00 Tiffen St. M., Rorate 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Sa. 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz
07.00 Maria im Dorn, Rorate
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 Maria im Dorn, hl.M.

So. 15.12. 3. Adventsonntag (Gaudete)
07.30 Maria im Dorn, hl.M. 
08.45 Radweg, hl.M.

†† Hildegard und Franz Zelloth,
August Rom; 

08.45 St. Ulrich, hl.M. 
†† Familien Köstenberger und
Rauter; † Willi Blasge; 

10.00 Maria im Dorn, hl.M. mit Kinderli-
turgie, musik. Gestaltung: KiKiChor
† Anton Volc; †† Henrike und Karl
Wieser; 

10.00 Tiffen, hl.M.
18.00 Antoniusheim, hl.M.

Mo. 16.12. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Di. 17.12. 
06.00 Poitschach, Rorate
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 Sittich, hl.M.
Mi. 18.12. 
06.00 Maria im Dorn, Rorate
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Do. 19.12.                                                    
06.00 Radweg, Rorate
07.30 Antoniusheim, hl.M.
18.00 Maria im Dorn, hl.M.,
19.00 Maria im Dorn, Aussetzung,
Beginn der nächtlichen Anbetung
Fr. 20.12. 
06.00 Tiffen St. M., Rorate
07.00 Maria im Dorn, Einsetzung,
Ende der nächtlichen Anbetung
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Sa. 21.12. 
07.00 Maria im Dorn, Rorate
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 St. Ulrich, Vorabendmesse

So. 22.12. 4. Adventsonntag 
07.30 Maria im Dorn, hl.M. 
08.45 Radweg, hl.M.

†† Famile Goess und Familie Wolf-
Metternich

10.00 Maria im Dorn, hl.M.
†† Günther Mödritscher und Ange-
hörige; † Dr. Walburga Pietsch; 

10.00 Tiffen, hl.M.
18.00 Antoniusheim, hl.M.

Mo. 23.12. Hl. Johannes von Krakau
07.30 Antoniusheim, hl.M.

Di. 24.12. Heiliger Abend
07.30 Antoniusheim, hl.M.
14.30 Tiffen, Kindermette
16.00 Maria im Dorn, Kindermette
22.00 Maria im Dorn, Christmette, hl.M. 

† Anton Volc; †† Gabriele und
Gottfried Schellander; †† Hans
Proprentner und Erna Forberger

22.00 Radweg, Christmette, hl.M.
†† Eltern Rauter, Martha Grabherr,
Waltraud Allabauer;

22.00 St. Ulrich, Christmette, hl.M.
22.00 Tiffen, Christmette, LF

Mi. 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn 
08.30 Antoniusheim, hl.M. 
08.45 St. Ulrich, hl.M.
10.00 Maria im Dorn, hl.M., musik. Gestal-

tung: FeldKirchenchor
10.00 Radweg, hl.M. Gestaltung: SK

Maltschachersee
†† Karl Winkler und die Verstorbenen
des Singkreis Maltschachersee

10.00 Tiffen, hl.M.

Do. 26.12. Hl. Stephanus 
07.30 Antoniusheim, hl.M. 
08.45 Sittich, hl.M., mit Wasser u.

Salzweihe
†† Familien Petritz und Steinwender

08.45 Poitschach, hl.M., mit Wasser u.
Salzweihe, anschl. Pferdesegnung

10.00 Maria im Dorn, hl.M., musik. Gestal-
tung: Kayama
†† Anton Eiper, Lampert und Maria
Stöger; †† Henrike und Karl Wieser;
†† Michaela und Robert Pippan,
Hermann Kulterer

10.00 Tiffen, hl.M., mit Wasser u.
Salzweihe, anschl. Pferdesegnung

Fr. 27.12. Hl. Johannes  
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Sa. 28.12. Unschuldige Kinder 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 Maria im Dorn, hl.M.

†† Eltern, Geschwister und Elisabeth
Lanner, Evelin Schmidt; 

So. 29.12. Fest der Heiligen Familie
07.30 Maria im Dorn, hl.M. 
08.45 Radweg, hl.M.
08.45 St. Ulrich, hl.M.
10.00 Maria im Dorn, hl.M.

Auf gute Meinung Rudolf;
†† Alois Seiner und Angehörige

10.00 Tiffen, hl.M.
18.00 Antoniusheim, hl.M.

Mo. 30.12. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Di. 31.12. Hl. Silvester I
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 Maria im Dorn, hl.M.,

Jahresabschluss, musikalische
Gestaltung: Fam. Simonitti

Änderungen sind bitte vorbehalten!
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Gottesdienste in Feldkirchen, Radweg, St. Ulrich, Tiffen
Jänner

Mi. 1.1. Hochfest d. Gottesmutter Maria
08.45 Radweg, hl.M.

† Richard Kogler; † Irma Pichler; 
08.45 St. Ulrich, hl.M.
09.00 Antoniusheim, hl.M. 
10.00 Maria im Dorn hl.M.

† Anton Volc
10.00 Tiffen, hl.M.

Do. 2.1. Hl. Basilius der Große und hl.
Gregor von Nazianz

07.30 Antoniusheim, hl.M.
18.00 St. Michael, hl.M. 
Fr. 3.1. Heiligster Name Jesu
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.30 Maria im Dorn, hl.M., Beichtgele-

genheit
18.00 Maria im Dorn, hl.M., mit halb-

stündiger Anbetung, Herz-Jesu
Freitag

Sa. 4.1. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 Radweg, Vorabendmesse

So. 5.1. 2. Sonntag nach Weihnachten
07.30 Maria im Dorn, hl.M.
08.45 St. Ulrich, hl.M.
10.00 Maria im Dorn, hl.M., rhythm.

Gestaltung: Harald Kölz
10.00 Tiffen, hl.M.
18.00 Antoniusheim, hl.M.

Mo. 6.1. Erscheinung des Herrn 
07.30 Maria im Dorn, hl.M.
08.45 Radweg, hl.M.
08.45 St. Ulrich, hl.M.
10.00 Maria im Dorn, hl.M.

musikal. Gestaltung: Spirit Inside
† Johann Strohmayer; †† Josef,
Maria und Gottfried Unterweger

10.00 Tiffen, hl.M.

Di. 7.1. Hl. Valentin, Hl. Raimund von
Peñafort

07.30 Antoniusheim, hl.M.
Mi. 8.1. Hl. Severin
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Do. 9.1. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
18.00 St. Michael, hl.M. 
Fr. 10.1. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Sa. 11.1. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 Maria im Dorn, Vorabendmesse

So. 12.1. Taufe des Herrn 
07.30 Maria im Dorn, hl.M.
08.45 Radweg, hl.M.

†† Maria und Johann Sonvilla;
† Dr. Walburga Pietsch; 

08.45 St. Ulrich, hl.M.
10.00 Maria im Dorn, hl.M.

† Anton Volc
10.00 Tiffen St.M., hl.M.
18.00 Antoniusheim, hl.M.

Mo. 13.1. Hl. Hilarius
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Di. 14.1. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Mi. 15.1. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Do. 16.1. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
18.00 St. Michael, hl.M. 
Fr. 17.1. Hl. Antonius
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Sa. 18.1. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 St. Ulrich, Vorabendmesse

So. 19.1. 2. Sonntag i. Jk. 
07.30 Maria im Dorn, hl.M.
08.45 Radweg, hl.M. Vorstellung der Er-

stkommunionkinder und Segnung
des Bretzelbaumes.

10.00 Maria im Dorn, hl.M., mit Kinderli-
turgie, Gestaltung: KiKiChor
† Maria Grantner;  † Franz
Mitterrutzner

10.00 Tiffen St.M., hl.M.
18.00 Antoniusheim, hl.M.

Mo. 20.1. Hl. Sebastian; Hl. Fabian   
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Di. 21.1. Hl. Agnes; Hl. Meinrad      
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 Sittich, hl.M. 
Mi. 22.1. Hl. Vinzenz        
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Do. 23.1. Sel. Heinrich Seuse
07.30 Antoniusheim, hl.M.
18.00 St. Michael, hl.M.
19.00 Maria im Dorn, ökumenische

Vesper;
Gebetswoche für die Einheit der
Christen

Fr. 24.1. Hl. Franz von Sales       
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Sa. 25.1. Bekehrung des Hl. Apostels

Paulus
07.30 Antoniusheim, hl.M.
17.00 Maria im Dorn, Vorabendmesse

So. 26.1. 3. Sonntag i. Jk. 
07.30 Maria im Dorn, hl.M. 
08.45 Radweg, hl.M. 

†† Familie Goess und Familie
Wolf-Metternich; †† Anton und
Vera Haderlap

08.45 St. Ulrich, hl.M. 
10.00 Maria im Dorn, hl.M.

† Anton Volc
10.00 Tiffen St.M., hl.M. 
18.00 Antoniusheim, hl.M. 

Mo. 27.1. Hl. Angela Merici                       
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Di. 28.1. Hl. Thomas von Aquin
07.30 Antoniusheim, hl.M.

Mi. 29.1. 
07.30 Antoniusheim, hl.M.
Do. 30.1.                                                    
07.30 Antoniusheim, hl.M.
18.00 St. Michael, hl.M. 
Fr. 31.1. Hl. Johannes Bosco        
07.30 Antoniusheim, hl.M.
18.00 Maria im Dorn,

Dekanatsjugendmesse

Änderungen sind bitte vorbehalten!

Erklärung:
hl.M. = Heilige Messe
LF = Liturgiefeier mit Diakon
WG = Wortgottesdienst
Kontakt Stadtpfarre Feldkirchen,
Radweg und St. Ulrich: Tel. 04276/21 66 0
Kontakt Pfarre Tiffen: Tel. 04276/35 08

Hinweise: Um eventuelle Fehler und Missver-
ständnisse bei bestellten Messmeinungen
möglichst zu vermeiden, werden Messinten-
tionen für Februar und März bis spätestens
15. Jänner angenommen.

... am Freitag,
31. Jänner 2020

Wir bitten die Aus-
träger wieder um

ihren Dienst.

Liebe
Schwestern
und Brüder!

Die „Grundarbeiten“ in unserer
Kirche sind abgeschlossen –

Einmal haben wir einander zum
Austausch schon getroffen,

nun laden wir euch zum finalen
Treffen ein.

Am Sonntag, 15.12.
nach der 10 Uhr Messe

Alle Samstag-Abendmessen
sind um 17.00 Uhr



12 FeldKIRCHner Bote

Herausgeber: Br. Wolfgang Gracher mit Pfarrblatt-Team, 9560 Feldkirchen/Kärnten, Kirchgasse 37, Tel. 04276/2166-0, Fax DW-21
feldkirchen@kath-pfarre-kaernten.at, http://www.kath-kirche-kaernten.at/feldkirchen; Irrtum und Satzfehler vorbehalten;

Gesamtherstellung: Gaugeler GmbH, 9560 Feldkirchen, Kirchgasse 32

Kinder- und Jugendportal

Die Vorbereitungszeit hat begonnen und bald sind un-
sere Sternsingerinnen und Sternsinger wieder unter-
wegs um die Weihnachtsbotschaft zu verkünden und
Segenswünsche in die Häuser und Wohnungen zu
bringen. Mit den Sternsingerspenden werden jährlich
rund 500 Partnerprojekte in 20 Ländern des globalen
Südens unterstützt. Besonderes Augenmerk liegt bei
der heurigen Aktion auf der Unterstützung für Men-
schen im Slum von Nairobi.

Feldkirchen
Die Heiligen drei Könige mit ihrem Stern besuchen sie
am Donnerstag, 02.01. nachmittags, am Freitag, 03.01.
ganztags und am Samstag 04.01. nachmittags.

Radweg
Am Donnerstag, dem 02.01. gehen die „kleinen Stern-
singer“ in Radweg, Radweg Siedlung, Gradisch, Nie-
derdorf, Sittich, Briefelsdorf-Mooshansl-Weg, Michel-
dorf und Knasweg.
Die Großen „Dreikönige“ sind diesmal unterwegs am
Freitag, 3.1. und Samstag 4.1.
in Oberglan und Markstein.
Wer die Dreikönigsänger bei sich zu Hause wünscht,
meldet sich bitte bei: 
Karl Rauter, Tel.: 04276 3169

St. Ulrich
Hausbesuche am Freitag, 03.01. und Samstag 04.01.
SternsingerInnen in St. Ulrich mögen sich bitte bei Fr.
Silvia Glatz-Wadl unter 0676/958 05 50 anmelden.

Liebe Schwestern und Brüder in
den Wohnanlagen von St. Ulrich
und der Haiden!
Im heurigen Jahr besuchen wir euch als heilige Drei-
könige in besonderer Weise. 
Den genauen Termin und Ort geben wir euch noch
mit einem Plakat bekannt, wann wir euch von der Ge-
burt der Freude der Welt erzählen und euch dabei um
eine Gabe für die Armen dieser Welt bitten. Unser
Kommen verkündet das Horn von Ewald und seinen
Freunden! 

Sternsingeraktion

Um das tolle Ergebnis vom vorigen Jahr wieder zu
erreichen, suchen wir auch heuer wieder dringend
SternsingerInnen, Begleitpersonen, Chauffeure,
Gastgeber und Helfer für die Sternsingeraktion. 

BITTE WARTEN SIE NICHT BIS SIE ANGESPRO-
CHEN WERDEN, SONDERN MELDEN SIE SICH

im Pfarrbüro (04276/2166) oder bei 
Martin Fischer unter 0676/8772-7178 DANKE!!!!!!!!!


